
Abrahams weitere Kinder, ihre Familien und sein Tod 

1 Abraham heiratete dann noch einmal. Diese neue Frau hieß Ketura. 

2 Sie kriegte noch sechs Söhne, die folgende Namen bekamen: Simran, Jokschan, Medan, 
Midian, Jischbak und Schuach. 

3 Jokschans Frau bekam dann Scheba und Dedan als Söhne. Von Dedan stammen die 
Aschuriter, die Letuschiter und die Leummiter ab. 

4 Midian bekam auch ein paar Söhne. Und zwar Efa, Efer, Henoch, Abida und Eldaga. Das waren 
alles Enkel aus der Beziehung von Abraham und Ketura. 

5 Abraham überschrieb seinen gesamten Besitz Isaak. 

6 Die Söhne von seinen Zweitfrauen kriegten von ihm, als er noch lebte, auch eine fette 
Abfindung. Dann schickte er sie aber weg. Sie sollten in den Osten ziehen und da mit ihren 
Familien wohnen. 

7 Abraham wurde satte 175 Jahre alt. 

8 Nach einem langen und echt geilen Leben starb er dann und ging dorthin, wo alle Toten sind, 
die auch mal zu seinem Volk gehört hatten. 

9 Seine Söhne Isaak und Ismael beerdigten ihn in der „Machpela-Höhle“, östlich von Mamre. 

10 Diese Höhle ist auf dem Grundstück, das Abraham von dem Hetiter Efron, dem Sohn von 
Zohar, gekauft hatte. Er wurde neben seiner Frau beerdigt. 

11 Nachdem Abraham gestorben war, ging Gott mit Isaak voll ab. Alles, was er seinem Vater 
versprochen hatte, stimmte jetzt auch für ihn. Isaak wohnte bei dem Brunnen, dem man auch 
folgenden Namen gegeben hatte: „Brunnen von dem, der lebt und der mich sieht“. 

Die Kinder und die weitere Familie von Ismael 

12 Von dem einen Sohn von Abraham, dem Ismael (der von Saras ägyptischer Hausangestellten 
Hagar geboren wurde), stammt das ganze Volk ab, was man die Ismaeliter nennt. 

13 Im Folgenden jetzt mal die ganzen Namen der Nachkommen aus diesem Volk der Reihe nach: 
Nebajot, der älteste Sohn, Kedar, Adbeel, Mibsam, 

14 Mischma, Duma, Massa, 

15 Hadad, Tema, Jetur, Nafisch und Kedma. 

16 Das waren jetzt nur die Söhne von Ismael, die einen Familienstamm gegründet haben, der 
auch nach ihnen benannt wurde. 

17 Ismael wurde 137 Jahre alt. Als er starb, ging er dahin, wo auch seine Vorfahren sind. 
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18 Seine Familie wohnte im Gebiet von Hawila bis Schur. Das liegt noch vor Ägypten, an der 
Straße, die nach Assyrien geht. Für sie stimmt dieses Wort, das man über Ismael mal gesagt 
hatte: „Er wird getrennt von seinen Brüdern leben, und er wird sie alle provozieren.“ 

Rebekka kriegt Zwillinge: Esau und Jakob 

19 Ab jetzt wird die Geschichte von der Familie vom Isaak erzählt. Isaak war ein Sohn von 
Abraham. 

20 Als Isaak die Rebekka heiratete, war er 40 Jahre alt. Und Rebekka war die Tochter vom Betuel, 
der ein Aramäer war und in Paddan-Aram, Mesopotamien, lebte. Ihr Bruder war der Laban. 

21 Rebekka konnte irgendwie keine Kinder kriegen. Darum betete Isaak für sie, dass Gott das 
regeln sollte. Gott erhörte dieses Gebet, und sie wurde schwanger. 

22 Als sie schon einen dicken Bauch hatte, wurde klar, dass es wohl Zwillinge werden würden. 
Sie hatte das Gefühl, die beiden Babys kämpften richtig miteinander. Das fand sie erst mal nicht 
so toll und stöhnte rum: „Muss das jetzt sein? Warum immer ich?“ Sie befragte dann mal Gott zu 
dem Thema. 

23 Gott sagte zu ihr: „Rebekka, das ist so, weil beide Kinder eine eigene Nation starten werden. 
Die beiden Nationen werden sich nicht gut verstehen und sich sogar bekämpfen. Dabei wird die 
Nation, die aus dem älteren Sohn kommen wird, der von deinem jüngeren Sohn einmal dienen 
müssen, sie wird die Stärkere sein.“ 

24 Der Geburtstermin rückte immer näher, und als die Kinder geboren waren, passte es 
tatsächlich: Zwillinge! 

25 Das erste Baby, das zur Welt kam, hatte am ganzen Körper rote Haare. Darum nannten ihn 
seine Eltern Esau, das bedeutet: „der Rote“. 

26 Gleich danach kam das zweite Baby raus. Seine Hand hielt noch bei der Geburt den Fuß vom 
Esau fest. Darum bekam er den Namen Jakob, das heißt: „der Abzocker, der den Fuß festhält“. 
Denn so war nicht klar, wer der älteste Sohn war. Isaak wurde mit 60 Jahren glücklicher Vater. 

Esau verhökert seine Sonderrechte als ältester Sohn an Jakob 

27 Die beiden Jungs wurden immer größer. Als Jugendlicher war Esau schon immer etwas wilder 
unterwegs. Er streunte in den Wäldern rum und liebte es zu jagen. Jakob war dagegen eher so 
ein Nesthocker, der lieber zu Hause blieb, um auf die Tiere aufzupassen. 

28 Esau war voll der Liebling vom Isaak, auch weil er genauso auf Grillfleisch stand wie er. Jakob 
war mehr der Liebling von seiner Mutter Rebekka. 

29 Irgendwann kam Esau mal total kaputt von der Jagd nach Hause. Jakob hatte gerade mal 
wieder Pommes gemacht. 
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30 Esau meinte zu Jakob: „Hey, kann ich was von den Pommes abhaben? Ich hab voll Hunger! 
Aber bitte mit viel von dem roten Zeug, von diesem Ketchup!“ Wegen diesem Spruch nannten 
einige Esau später auch Edom, das bedeutet so viel wie „der Rote“. 

31 „Klar“, antwortete Jakob. „Kannst du haben. Aber ich hab eine Bedingung: Du musst mir dafür 
die Rechte verkaufen, die dir zustehen, weil du der älteste Sohn in unserer Familie bist!“ 

32 „Ich sterbe vor Hunger! Was soll ich jetzt mit diesem komischen Recht? Davon werde ich jetzt 
auch nicht satt!“ 

33 „Okay, dann schwör mir jetzt, dass du dieses Recht ab sofort an mich abtrittst!“, sagte Jakob. 
„Ich schwöre!“, antwortete Esau. 

34 Jetzt gab Jakob dem Esau seine Portion Pommes mit Ketchup. Esau aß alles auf, trank noch 
etwas, und ging dann wieder. Sein Recht als ältester Sohn war ihm dabei ziemlich latte. 
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